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402 DIE BERNER WOCHE

für Gesellen und Lehrlinge, veranstaltet von der

Gewerbemuseum (Kornhaus) I.Stock, vom 25.März bis 6.April 1944

Der Maler- und Gipsermeisterverband der Stadt Bern. Auskunft: Kontrollstelle

Bürgerhaus 4. Stock. Montag, Mittwoch, Freitag, von 15 bis 18 Uhr, Tel. 26577

Neue
TUCH- UND DECKENFABRIK BERK

KURSEWasserwerkgasse 17 (Matte), Telephon 2 2612

für Handel, Verwaltung,
Verkehr, Sekretariat

beginnen am

Diplomabschluss
StellenvermittlungSchweizerarbeit von der Rohwolle bis zum fertigen Kleid in moderner Ausführung

Handels- und
Verkehrsschuie

Bern

jetzt Schwanengasse 11

Telephon 3 54 49

Erstklassiges Vertrauensinstitut

Gegründet 1907

Diplom. Handelslehrer

Verlangen Sie Prosp.

Lesen Sie

Modelle in allen Spitzenbreiten von Fr. 13.50 bis Fr. 55 -

Füllfederhalter sind seit über 40Jahren unsere Spezialität

lebendige

Samstags-

Illustrierte
& Co. AG. Maiktgasse - Amthausgasse, Bern, Telephon 22222

402 ois SSKNSS ivocttê

für Oezellen und bekrlinze, veranztallet von der

Osverbemuseum (Xornkaus) I. 8toclc, vom 25./vìârc Ki5 à. ^pril 1944

vsl- ^1a>sr- uncl Lipzsi-mslztsrvsrbonS Sen 8W61 Ssi-N. ^uzk^nkt: Xoào>>5ls>Is

kvrgsi-kauz 8tocX. Montag, tvlitlvock, fi-eiwg, von 15 biz IS Uki-, 1'si. 2S577

>>1eue

ml!»- iino oceiik>if»iiiiiii «cm«

KVK5k» Nasservei-kgasse 17 1°elepkon 2 2612

für Kßan6el, Verwaltung,
Ve^kekf, Sek^stori«,»

oiplvrnabscklvss
Ltellenvermittlung

«snasls- llN0
verkeftpssokuls

senn

jelit Sckwanengozzs 11

l'elepkon 3 54 4?

^i-stklassiges Vei-»i-ausn5«n5tiwt

<-egriin«let 1?V7

l.e5sn 5ie

IVIoclsIIe in allen Spitcenbreitsn von i^r. 13S0 bis ^r. SS.

^üllfeclerbalter sinci seit übsr40dabren unsers Specialität

lebendige

8am5tcig!-

Illuztrierle
ä-So. /tlZ. lVIsikl^ssss ^mltisuSLSsse, Ssrn. 1°slspt>on 2 2222



DIE BERNER WOCHE 403

9ïeuc

SBerit

Waisenhauspiatz 29

Telephon 2 79 81

Gegr. 1851

formschön
und elegant
immer am
vorteilhaftesten
bei

HCENMANNt-CO
Hirschengraben 3 - b. Bubenbergdenkmal

Enthält Kindergarten (Knaben
und Mädchen, Elementarschule
(Schuljahr 1-3 mit dem Freien
Gymnasium, zusammen für Kna-
ben und Mädchen), 4. Schuljahr
gesondert für jede Schule, Pri-
maroberschule, 5 Klassen mit
Sekundarschulpensum f.Töchter,
die aus irgend einem Grunde nicht
in die Sekundärschule kamen.
Sekundärschule, 5 Klassen,
Fortbildungsklasse, 10. Schul-
jähr für allg. Bildung und Vor-
bereitung auf allerlei Frauenbe-
rufsschulen, Kindergärtnerin-
nenseminar, 2 jähriger Kurs,
Lehrerinnenseminar, vierjäh-
riger Kurs. Prospekte der Ober-
abteilungen beim Direktor er-
hcltlich. Sprechstunde tägl. 11

12 Uhr. Sonntags ausgenommen.
Der Direktor: Dr. C. Bäschlin

T'or/ei/e bef

-Strümpfen:
1. Wasser gleitet ab
2. Stark erhöhte Tragfähigkeit
3. Gewebe bleibt weniger hängen
4. Maschenfallen stark verhindert
5. Farben besonders gediegen
6. Fühlt sich weich und angenehm

VKt/ //tnen

Royal-Paladln
Kunstseide, feinmaschig, links,
extra solid

Die schönsfere imd A-/efd,s«Ms/eri Seneste Frlihjahrsfartien

AU BON MARCHE Bern, Spitalgasse 3—7

Emmy Körner
Marktgasse 31, 1. Stock

W* Cliristeners Erben
an der Kramgassc

Tafel-Services
in grsser Auswahl

/m //aus
Co/f/fseriV? Afeyer-/fy«v

Dr. Emanuel Riggenbach
Die Kunst unterhaltend zu sein
Neuerscheinung, Preis Fr. 2.20. Wer sich dieser sorg-
fältig für den Gebrauch im Gespräch ausgewählten
Sammlung von Zitaten und Anekdoten bedient, setzt
seiner geselligen Eildung ein Kapitel zu, das sonst nur
durch die Lektüre erworben werden kann.

Prof. H. Hanselmann und Dr. L. Paneth
Selbstbehauptung im Alltag
Neuerscheinung, Fr. 3.—. Zahlreiche unbeachtete
Möglichkeiten zur Vermeidung geistigen Leerlaufs und
zur Gewinnung von Widerstandskraft eröffnen sich
dem Leser und geben ihm den Stoff in die Hand, aus
dem er sich den Harnisch zur Selbstbehauptung im
Alltag schmieden kann.
Gebrüder Riggenbach Verlag, Basel

Ich bestelle die mit X bezeichneten Bücher

Qualitätswerkzeuge
erleichtern die Arbeit

J.G.KIEN ER & WITTUM AG

Bern, Schauplatzgasse 23

Genaue Adresse

vie venukk v/ocne 462

Neue
Mädchenschule

Bern

'felepkon 2 79S1

Oegr. 1L51

soi-msckön
und elegant
immer am
vortsiibaftesten
bei

«nbi^bibi^co

fntbält Kindergarten (Knaben
und /^ädcken. Llementarsekule
(8ckuljakr 1-2 mit dem freien
O/mnasium, Zusammen für kna-
ben und 4. 8cbuljakr
gesondert für jede 8cbule. pri-
marobersebuie, 5 Klassen mit

die aus irgend einem (-runde nickt
in die 8ekundarsckule kamen.
Lskandarsckuie. 5 Klassen,
?ortdiidungskio»»e. 10. 8ckul-
jakr für allg. kildung und Vor-
bereitung auf allerlei frauenbe-
rufssckulen. Kindergärtnerin-
nenseminar, 2 jäkriger Kurs.
Ikekrerinnenrenninar» vierjäk-
riger Kurs. Prospekte der Ober-
abteilungen beim Direktor er-
költlick. 8preckstunde tägl. 11

12 Dkr. 8onntags ausgenommen.
Der Direktor: Dr. O. käscklin

^or<st/s b«?

Strümpfen:
1. XVssser xleilet ab
2. Ltark erböbte IrgKsäbigbeit
Z. <7e,vebe bleibt weniger bänxen
4. iVlascbenfallea starlc verkindert
5. Marken desonders xedie^en
6. k^ü!»!t sie!» 5veie!» und snKene!»m

l47, em/i/s/i/en //«ne»

lî tt I »K^îìlîì«K RII
Xunstssicle, keinmasckiA, linlcs,
extra solid

Die «c/mu«teu und ^ierdsumsteu

A» á I» k! n Í! kern, Spitslxasse 3—7

U»rlitg»8se 31, I. 8 t « k li
^ klllR 8 ZkìâSI»

ÄN lie,' Kti»m^s«>»<:

Vîàl îs»«R vî«««
in srssen ^ti«>v«1tl

à //aus
<7o,i/e«e/?'e

Orof. O. Oanâelmsnu und Or. O. Oanetk
KelbstkebauptunA »m

^euersebeinunA, ?r. 3.—. Xaklreiebe undeaebioìe
Mögliebkeilen »ur Vermeidung geistigen Oeerlsufs und
xur Oe>vinnung von Widerstandskrakt eröffnen sieb
dem Oeser und geben ikm den Ltokk in die Mand, sus
dem er sieb den ttsrniseb rur Selbsidebauptung im
^Utag sebmieden kann.

llusiitst8»si>iusllse
srleicbtern die Arbeit

d.L.ilicnw«misi.iiiaa
kern, Scbnvplatxgnsse 2Z
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